
Gottenheim. Seit 15 Jahren ist Mo-
nika Mylius als freie Mitarbeiterin
für den ReblandKurier unterwegs.
Die Journalistin, hat sich in vielen
Bereichen Achtung und Wertschät-
zung erworben. Seit mehr als zehn
Jahren betreut sie insbesondere en-
gagiert die Gemeinde Ihringen am
Kaiserstuhl, berichtet aus dem Ge-
meinderat und hat ihr Ohr überall,
wo etwas Berichtenswertes ge-
schieht.

Die gebürtige Leipzigerin kam
erst spät zum Journalismus, ent-
deckte aber schnell ihre Leiden-
schaft für das Schreiben. Obwohl:
Mit dem geschriebenen Wort war
Monika Mylius schon seit Beginn ih-
rer beruflichen Laufbahn vertraut.
Nach einer Ausbildung zur Groß-
handelskauffrau war Monika Myli-
us von 1965 bis 1985 Leiterin der Ur-
heberrechts- und Lizenzabteilung
im Verlag Philipp Reclam jun. In die-
ser Zeit erwarb sie den Facharbeiter-
brief als Buchhändlerin. Ein Studi-
um an der Fachhochschule für Ver-
lagswesen und Buchhandel schloss
sie als Diplom-Buchhandelswirtin

Monika Mylius kann auf 15 Jahre als Mitarbeiterin des ReblandKuriers zurückblicken

ab. Im Jahr 1982 wurde sie mit der
Wilhelm-Bracke-Medaille des Bör-
senvereins des Deutschen Buchhan-
dels ausgezeichnet.

Nach ihrem Umzug nach Gotten-
heim begann die vielseitig interes-
sierte Neu-Badenerin Ende 1994 als
freie Mitarbeiterin bei der Redaktion
des ReblandKurier. In den 15 Jahren
ihrer Tätigkeit beim ReblandKurier
war sie an der Entwicklung des da-
malsnochneuenAnzeigenblatts zur
heute viel gelesenen Wochenzei-

Seit 15 Jahren berichtet MonikaMy-

lius für den ReblandKurier. Foto: ma

tung beteiligt. Denn das anspruchs-
volle Niveau des redaktionellen
Teils im ReblandKurier war ihr im-
mer ein besonderes Anliegen.

Besonders gern berichtet die Jour-
nalistin über die Themen Wein,
Kunst und Kultur. Auch das Gesund-
heitswesen ist ihr wichtig und sie
setzt sich engagiert für die Vermitt-
lung dieses oft sperrigen Themas
ein.Auch das Regionale hält Monika
Mylius als Gegenstück zur Globali-
sierung für besonders wichtig.

Heute ist die Gottenheimerin
längst im Badischen angekommen
und sie sagt selbst: „In Baden bin ich
zuHause.“Übrigens:MonikaMylius
kann auch in ihrer Freizeit Gedruck-
tem nicht widerstehen. Sie liebt an-
spruchsvolle Literatur und ist im-
mer über die aktuellen Neuerschei-
nungen informiert. Ein zweites Ste-
ckenpferd ist die Musik. Sie liebt
klassische Musik, insbesondere
Bach und Mozart. Und so berichtet
sie bald wieder über die Konzerte
des Klassikfestes Kaiserstuhl, das
vom 11. bis 17. Februar zum dritten
Mal in Ihringen stattfindet. (ma)

Für den ReblandKurier auf Achse
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